
Einführung
Die Bundesregierung wird durch ihr Corporate Design mit einer

eigenständigen Identität sichtbar: Es bestimmt ihr charakteristisches 

visuelles Profil und schafft damit eine einheitliche Basis für eine erfolgreiche

Kommunikation. Moderne Regierungskommunikation zeichnet sich aus

durch Transparenz, Dialogbereitschaft und Glaubwürdigkeit. 

Mit entscheidend für die Akzeptanz eines Corporate Designs ist die

Erwartungshaltung seiner Betrachter. Daher beruht das grafische Erschei-

nungsbild der Bundesregierung auf den Hoheitszeichen und den National-

farben der Bundesrepublik Deutschland.

Identität beruht zum großen Teil auf der Wahrnehmung von Äuße-

rungen, Verhaltensweisen und Eindrücken, die sich zu einem Gesamtbild

verdichten lassen. Gleiches gilt im Corporate Design. Erst die Einheitlichkeit

wesentlicher Gestaltungselemente führt zu einem klaren Auftritt. Einheit-

lichkeit bedingt gemeinsame Verabredungen, Regeln und Vorgaben, die – 

in Bezug auf die Basiselemente des Corporate Designs – Gegenstand dieses

Manuals sind. Die spezifischen Formen, Farben und Schriften sowie deren

Anwendung sind im Sinne eines charakteristischen visuellen Profils geregelt.

Die Basiselemente sind überall gültig, unabhängig davon, ob sie 

in Geschäftspapieren, Informationsbroschüren oder Internetpräsenzen

sichtbar werden. Aufgrund der Allgemeingültigkeit der hier vorgestellten

Basiselemente ergänzt dieses Manual die spezifischen Design-Manuals für

die jeweiligen Anwendungsgebiete. 
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Neue Demos
Das Corporate Design der Bundesregierung verwendet Schriften

mit markanten Formen: Mit der Neuen Demos wurde eine Antiqua gewählt,

die sich deutlich von anderen, häufig gebrauchten Schriften unterscheidet.

Neben dieser identitätsstützenden Wirkung vermittelt die Neue Demos

durch die hohen, offenen Buchstabeninnenräume Kraft, Eleganz und Groß-

zügigkeit.

Die Neue Demos wurde in Bezug auf ihre Form, ihre Schriftstärke

und ihren Lauf als ideale Kombination zur Groteskschrift Neue Praxis ent-

wickelt, die ebenfalls als Corporate-Design-Schrift der Bundesregierung 

eingesetzt wird. Beide Schriften sind Entwürfe des niederländischen Schrift-

designers Gerard Unger und gelten als Vorbilder vieler Antiqua und Grotesk

kombinierenden Schriftfamilien. 

Die Demos wurde auf die Bedürfnisse der Bundesregierung hin 

erweitert, optimiert und unter dem Namen Neue Demos herausgegeben:

Sie enthält zusätzliche Sonderzeichen, Symbole und Tabellenziffern sowie

spezielle Alphabete für den Satz in Türkisch und in osteuropäischen Sprachen.

Die Neue Demos

Die Neue Demos enthält in der Grundversion

folgende Schriftschnitte: Normal (Regular),

Fett (Bold), Kursiv (Italic) und Kapitälchen

(Small Caps/SC) mit Mediävalziffern (Ziffern

mit Unterlängen/Oldstyle Figures/OsF). 

Neue Demos und 

Neue Demos CE (Central European)

Diese Schriften ermöglichen den Satz folgen-

der Sprachen: Deutsch, Englisch, Estnisch,

Finnisch, Französisch, Kroatisch, Lettisch,

Litauisch, Polnisch, Serbisch, Slowakisch,

Tschechisch und Ungarisch. Sie besteht aus

den Schriftschnitten Regular, Bold, Italic 

und Small Caps.

Neue Demos Turk

Diese Schrift unterstützt den Satz in Türkisch.

Sie besteht aus den Schnitten Regular, Bold

und Italic.

Neue Demos Tab

Die sprachunabhängige Schrift enthält 

dicktengleiche (gleichbreite) Ziffern für den

Tabellensatz. Diese, auch Normalziffern ge-

nannten Zeichen, ermöglichen den Satz von

Tabellen mit gleichmäßigen Kolonnen. Die

Schrift besteht aus den Schnitten Regular,

Bold und Italic.

Vertrieb der Schriften

Informationen zum Vertrieb und Erwerb der

Schriften finden Sie auf Seite 44.



Neue Demos

Regular Bold

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZÄËÖÜÁÇÔØ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüáô1234567890
[{}(,.;:!?€&ß-*@)] 1234567890ƒ

Schriften wirken durch Buchstabenformen
und -abstände, durch Proportionen und
Grauwerte. Die Corporate-Design-Schriften
der Bundesregierung sind markant und

Schriften wirken durch Buchstabenfor-
men und -abstände, durch Proportionen
und Grauwerte. Die Corporate-Design-
Schriften der Bundesregierung sind mar-

Italic

Schriften wirken durch Buchstabenformen
und -abstände, durch Proportionen und Grau-
werte. Die Corporate-Design-Schriften der
Bundesregierung sind markant und kraftvoll.

SC Oldstyle Figures

Schriften wirken durch Buchstabenfor-
men und -abstände, durch Proportionen
und Grauwerte. Die Corporate-Design-
Schriften der Bundesregierung sind mar-

Neue Demos CE (Central European)

ĀĄČĎĚĒĖĘĢÍĪĮĶĹĽŁĻŃŇŅŐÔŌÕŔŘŖŚŠŤŰŪŮŲÝŽŻ
āąčěēėęģíīįķĺľłļńňņőôōõŕřŗśšűūůųýžż1234567890
[{}(,.;:!?&ß-*@)] 1234567890 ABCabc…

Az íráskép a betű alak és a betű köz, az ará-
nyok és a szürkeértékek által hat. A Szövet-
ségi Kormány corporate design írásképe
markáns és erő teljes. A szedés egy-egy

Az íráskép a betű alak és a betű köz, az
arányok és a szürkeértékek által hat. A
Szövetségi Kormány corporate design
írásképe markáns és erő teljes. A szedés

Regular Bold

Az íráskép a betű alak és a betű köz, az ará-
nyok és a szürkeértékek által hat. A Szövetségi
Kormány corporate design írásképe markáns
és erő teljes. A szedés egy-egy  meghatározott

Italic

Neue Demos Turk 

ÁÄÀÂÃÅÇÉËÈÊĞÍÏÌÎİÑÓÖÒÔÕŞÚÜÙÛŸ
áäàâãåçéëèêğíïìîıñóöòôşúüùûÿ1234567890
[{}(,.;:!?&ß-*@)]ƒ ABCabc…

Yazilar, harflerin biçimleri ve mesafeleri ile,
orantilari ve gri değerleri ile etkili olurlar.
Federal hükümetin Corporate-Design yazi-
lan dikkat çekici ve güçlüdür. Dizgi, belli bir

Yazilar, harflerin biçimleri ve mesafeleri
ile, orantilari ve gri değerleri ile etkili
olurlar. Federal hükümetin Corporate-
Design yazilan dikkat çekici ve güçlüdür.

Regular Bold

Yazilar, harflerin biçimleri ve mesafeleri ile,
orantilari ve gri değerleri ile etkili olurlar.
Federal hükümetin Corporate-Design yazilan
dikkat çekici ve güçlüdür. Dizgi, belli bir yazi

Italic

Neue Demos Tab

1234567890 [{}(,.;:€&-*)]

123 456 789,99 €
+ 987 654 321,12 €
= 1 111 111 111,11 €

123 456 789,99 €
+ 987 654 321,12 €
= 1 111 111 111,11 €

Regular Bold

123 456 789,99 €
+ 987 654 321,12 €
= 1 111 111 111,11 €

Italic

CE SC Oldstyle Figures 

Az íráskép a betű alak és a betű köz, az 
arányok és a szürkeértékek által hat. A
Szövetségi Kormány corporate design
írásképe markáns és erő teljes. A szedés
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Neue Praxis
Die Groteskschrift Neue Praxis hat markante Formen, die sie von

häufig gebrauchten Schriften unterscheidet und damit das eigenständige

Corporate-Design-Profil der Bundesregierung unterstützt. Die zur Neuen

Demos passenden Buchstabenformen haben eine kraftvolle,  dennoch 

elegante und großzügige Optik.

Die 1977 unter dem Namen Praxis erschienene Vorgängerin wurde

als Ergänzung zur 1976 herausgegebenen Antiquaschrift Demos entwickelt,

die ebenfalls als Corporate-Design-Schrift der Bundesregierung eingesetzt

wird. Beide Schriften sind Entwürfe des niederländischen Schriftdesigners

Gerard Unger und gelten als Vorbilder vieler Antiqua und Grotesk kombinie-

renden Schriftfamilien. 

Die Praxis wurde, ebenso wie die Demos, auf die Bedürfnisse der

Bundesregierung hin erweitert, optimiert und unter dem Namen Neue Praxis

herausgegeben. Beide enthalten zusätzliche Sonderzeichen, Symbole und

Tabellenziffern sowie spezielle Alphabete für den Satz in Türkisch und in ost-

europäischen Sprachen. 

Die Neue Praxis

Die Neue Praxis enthält in der Grundversion

die beiden Schriftschnitte Normal (Regular)

und Fett (Bold). 

Neue Praxis und

Neue Praxis CE (Central European)

Diese Schriften ermöglichen den Satz folgen-

der Sprachen: Deutsch, Englisch, Estnisch,

Finnisch, Französisch, Kroatisch, Lettisch,

Litauisch, Polnisch, Serbisch, Slowakisch,

Tschechisch und Ungarisch. Sie besteht aus

den Schriftschnitten Regular und Bold.

Neue Praxis Turk

Diese Schrift unterstützt den Satz in Türkisch.

Sie besteht aus den beiden Schriftschnitten

Regular und Bold.

Neue Praxis Tab

Die sprachunabhängige Schrift enthält 

dicktengleiche (gleichbreite) Ziffern für den

Tabellensatz. Diese, auch Normalziffern ge-

nannten Zeichen, ermöglichen den Satz von

Tabellen mit gleichmäßigen Kolonnen. Die

Schrift besteht aus den Schnitten Regular

und Bold.

Vertrieb der Schriften

Informationen zum Vertrieb und Erwerb der

Schriften finden Sie auf Seite 44.



Neue Praxis

Regular Bold

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZÄËÖÜÁÇÔØ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüáôçø
1234567890 [{}(,.;:!?€&ß-*@)] ƒ

Schriften wirken durch Buchstabenformen
und -abstände, durch Proportionen und
Grauwerte. Die Corporate-Design-Schriften
der Bundesregierung sind markant und kraft-

Schriften wirken durch Buchstabenfor-
men und -abstände, durch Proportionen
und Grauwerte. Die Corporate-Design-
Schriften der Bundesregierung sind mar-

Neue Praxis CE (Central European)

ĀĄČĎĚĒĖĘĢÍĪĮĶĹĽŁĻŃŇŅŐÔŌÕŔŘŖŚŠŤŰŪŮŲÝŽŻ
āąčěēėęģíīįķĺľłļńňņőôōõŕřŗśšűūůųýžż1234567890
[{}(,.;:!?&ß-*@)] ABCabc…

Az íráskép a betű alak és a betű köz, az arány-
ok és a szürkeértékek által hat. A Szövetségi
Kormány corporate design írásképe markáns
és erő teljes. A szedés egy-egy  meghatáro-

Az íráskép a betű alak és a betű köz, az
arányok és a szürkeértékek által hat. A
Szövetségi Kormány corporate design
írásképe markáns és erő teljes. A szedés

Regular Bold

Neue Praxis Turk 

ÁÄÀÂÃÅÇÉËÈÊĞÍÏÌÎİÑÓÖÒÔÕŞÚÜÙÛŸ
áäàâãåçéëèêğíïìîıñóöòôşúüùûÿ1234567890
[{}(,.;:!?&ß-*@)]ƒ ABCabc…

Yazilar, harflerin biçimleri ve mesafeleri ile,
orantilari ve gri değerleri ile etkili olurlar.
Federal hükümetin Corporate-Design yazilan
dikkat çekici ve güçlüdür. Dizgi, belli bir yazi

Yazilar, harflerin biçimleri ve mesafeleri
ile, orantilari ve gri değerleri ile etkili olur-
lar. Federal hükümetin Corporate-Design
yazilan dikkat çekici ve güçlüdür. Dizgi,

Regular Bold

Neue Praxis Tab

1234567890 [{}(,.;:€&-*)]

123 456 789,99 €
+ 987 654 321,12 €
= 1 111 111 111,11 €

123 456 789,99 €
+ 987 654 321,12 €
= 1 111 111 111,11 €

Regular Bold
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Univers 57 Condensed
Die schmale Univers 57 Condensed wird in den Bildwortmarken der

Bundesregierung ausschließlich für die Darstellung der Namen ihrer Häuser

verwendet. Zusätzlich dient sie zum Satz von Absenderangaben in den

Geschäftspapieren.

Die von dem Schweizer Schriftdesigner Adrian Frutiger entworfene

schmale Univers erschien erstmalig 1957. Sie zeichnet sich durch eine sehr

funktionale und formale Optik sowie durch ihren raumsparenden Satz aus.

Verdana
Für die Gestaltung und Entwicklung der Internetpräsenzen der

Bundesregierung wird die Betriebssystemschrift Verdana eingesetzt. Nähere

Angaben zum Design des Internetauftritts entnehmen Sie bitte dem Manual

Internet Styleguide (Informationen zum Vertrieb der Manuals finden Sie auf

Seite 44).

Vertrieb der Schriften

Informationen zum Vertrieb und Erwerb der

Schriften finden Sie auf Seite 44.



Univers 57 Condensed

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZÄËÖÜÁÇÔØ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüáôçø1234567890
[{}(,.;:!?&ß-*@)]
Regular

Schriften wirken durch Buchstabenformen und 
-abstände, durch Proportionen und Grauwerte.
Die Corporate-Design-Schriften der Bundes-
regierung sind markant und kraftvoll. Schriften

Verdana

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZÄËÖÜ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüáôçø
1234567890 [{}(,.;:!?&ß-*@)]
Schriften wirken durch Buchstaben
formen und -abstände, durch Propor-
tionen und Grauwerte. Die Corporate-
Design-Schriften der Bundesregierung

Regular
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Rastersystem
Zu einem unverwechselbaren Corporate Design gehören nicht nur

die einzelnen Basiselemente, sondern auch deren Kombination und

Anordnung. Eine geordnete und einheitliche Positionierung der Design-

elemente ermöglicht darüber hinaus die wirtschaftliche Produktion der

Druckschriften sowie ihre Weiterverarbeitung und Nutzung. 

Dieses Ordnungsprinzip wurde im Corporate Design der Bundes-

regierung mit der Entwicklung eines Rastersystems umgesetzt: Jede zu

gestaltende Fläche beruht auf einem einheitlichen Grundraster, dessen 

einzelne Rasterschritte in etwa einem Quadrat entsprechen. Dort, wo die

Gestaltung nach einem feineren Raster verlangt, werden die einzelnen

Rasterschritte durch Halbierung und Viertelung weiter unterteilt.

Dieser Gestaltungsraster beginnt links oben auf der Gestaltungs-

fläche und wird, den menschlichen Sehgewohnheiten folgend, von links

nach rechts und von oben nach unten aufgebaut. Alle grafischen Elemente,

Abbildungen und Texte haben einen fest definierten Platz auf diesem Raster.

Der Raster für Druckschriften

Der Raster baut sich von links nach rechts und 

von oben nach unten auf. 

In der Horizontalen ist der Raster in 5-mm-

Schritte unterteilt, die bei Bedarf wiederum

in 2,5-mm- oder 1,25-mm-Schritte unterteilt

werden können.

In der Vertikalen ist der Raster in Point (pt) –

dem typografischen Maßsystem der Com-

puter – aufgebaut. Der Ausgangswert ist 

12 pt mit weiteren Unterteilungen in 9 pt, 6 pt

und 3 pt. 1 Point dieses Systems entspricht

0,353 mm.

Der Raster für Internet 

Bei der Gestaltung von Internetpräsenzen

der Bundesregierung wird der Gestaltungs-

raster in Rasterelemente von 28 Pixeln in der

Horizontalen und 20 Pixeln in der Vertikalen

unterteilt. 

Für die Anordnung feiner und detaillierter

Gestaltungselemente kann dieser Grund-

raster durch einen Ausrichtungsraster er-

gänzt werden. Dessen einzelne Schritte

betragen 4 Pixel, sowohl in der Horizontalen

als auch in der Vertikalen.



6 pt

12 pt

5 mm

20 px

28 px

Der Raster für Druckschriften

Der Raster für Internet 
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Farben der Bildwortmarke 
und Primärfarben
Farben sind ein wesentlicher Faktor des Corporate Designs der

Bundesregierung: In Bezug auf die Identifikation und die Wiedererkenn-

barkeit sind Schwarz, Rot und Gelb kaum zu übertreffen. Als Nationalfarben

sind sie die wichtigsten Farben der Bundesregierung und benötigen deshalb

einen besonderen Umgang: Sie dürfen nur gezielt, sparsam und wirkungs-

voll eingesetzt werden. Ihrer exponierten Wertigkeit wegen sind für die

Darstellung der Nationalfarben ausschließlich die abgebildeten Definitionen

statthaft.

Aus den Farben der Bildwortmarke abgeleitet sind die Primär-

farben. Sie können einzeln oder kombiniert verwendet werden, um das

Schwarz, Rot und Gelb der Bundesregierung zu verstärken. Die Primärfarben

dürfen nicht verfremdet werden, lediglich eine Akzentuierung durch die

abgebildeten Abstufungen ist möglich.

Achtung 

Die Farben der Bildwortmarke und die 

Primärfarben dürfen in ihrer Sättigung nicht

verändert, d. h. weder abgedunkelt noch 

aufgerastert werden. 

Die Farbmusterkarten

Für die Farben Rot und Gelb der Bundes-

regierung stehen Farbmusterkarten zur

Verfügung. Die Farbtöne der einzelnen

Karten dienen zur leichteren und einheit-

lichen Abstimmung bei Farbdrucken und 

sind verbindlich. Diese Farbmusterkarten 

sind im hinteren Umschlag untergebracht.



CMYK-Wert

Pantone-Wert

RAL-Wert

Hexadezimal-Wert

CMYK-Wert

Hexadezimal-Wert

0|0|0|100

PMS Black

RAL 9005

#000000

0|100|100|0

PMS 485

RAL 3020

#FF0000

0|12|100|5

PMS extra Mischung (Yellow: 765 g, Red 032: 26 g, Black: 11 g, transp. White: 198 g)

RAL 1021

#FFCC00

Farben der Bildwortmarke

Primärfarben

0|0|0|25

#999999

0|100|100|0

#FF0000

0|5|30|5

#F0ECDD

0|0|0|50

#666666

0|100|100|25

#990000

0|12|100|5

#FFCC00

0|0|0|100

#000000

0|100|100|45

#660000

0|20|100|15

#CC9900
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Sekundärfarben
Neben den Primärfarben des Corporate Designs werden mehrere

Farbklimata aus weiteren Farben – den Sekundärfarben – zur Verfügung

gestellt, die sich deutlich von den Primärfarben abheben. 

Die Sekundärfarben bestehen jeweils aus einem Hauptfarbton 

in unterschiedlicher Sättigung und Abstufung. Der Ausgangswert ist eine

CMYK-Farbe, bei der einer der Vierfarbtöne (um genauere Druckergebnisse

zu erlangen) einen Wert von 100 % aufweist. Von diesem Basiswert ausge-

hend, werden entsprechend der nebenstehenden Skala Abstufungen in 

20-%-Schritten durch Aufrastern beziehungsweise durch Abdunkeln mit

Schwarz gebildet.

Für die Gestaltung von Internetpräsenzen wurden Farbskalen mit

gleichen Anmutungen entwickelt, wobei die Farbdefinition der Monitordar-

stellung angepasst ist. Weitere Angaben dazu können dem Manual Internet

Styleguide entnommen werden. (Informationen zum Vertrieb der Manuals

finden Sie auf Seite 44.)

0|40|100|0

PMS 130

RAL 1006

#FF9900

0|70|100|0

PMS 152

RAL 2010

#FF6600

50|0|100|0

PMS 390

RAL 6018

#ABBA00

100|0|90|0

PMS 348

RAL 6029

#007744

100|10|0|0

PMS Blue

RAL 5012

#2DC7E5

100|60|0|0

PMS 294

RAL 5005

#1144AA

Ausgangswerte der Sekundärfarben



#FF6600

0|70|100|0

Hexadezimal-Wert

CMYK-Wert

#FF8C40

80 %

#FFB280

60 %

#FFD1B2

40 %

#FFF0E5

20 %

#D95700

0|70|100|20

#D9712B

80 %

#D98B57

60 %

#E5AE8A

40 %

#EDD4C2

20 %

#B34700

0|70|100|40

#BF5E1D

80 %

#BF7543

60 %

#CC9570

40 %

#D9B9A3

20 %

#993D00

0|70|100|60

#A65119

80 %

#AB6537

60 %

#B8815C

40 %

#BF9F8C

20 %

#803300

0|70|100|80

#8C4515

80 %

#99592E

60 %

#A66F4B

40 %

#AD8F79

20 %

#FF9900

0|40|100|0

#FFB340

80 %

#FFCC80

60 %

#FFE0B2

40 %

#FFF5E5

20 %

#CC7A00

0|40|100|20

#CC8F33

80 %

#D9A962

60 %

#E3C18F

40 %

#E8D9C5

20 %

#B36B00

0|40|100|40

#B37D2D

80 %

#BA8D4A

60 %

#C7A573

40 %

#D1C0A7

20 %

#8C5400

0|40|100|60

#996B26

80 %

#A1783B

60 %

#B09061

40 %

#B3A289

20 %

#6B4000

0|40|100|80

#805516

80 %

#8F672C

60 %

#997C51

40 %

#998A73

20 %

#007744

100|0|90|0

#2C9458

80 %

#65B876

60 %

#95CC95

40 %

#CAEOCA

20 %

#006633

100|0|90|20

#1F8248

80 %

#4DA15C

60 %

#7DB87D

40 %

#ADCCAD

20 %

#005229

100|0|90|40

#166B37

80 %

#388547

60 %

#65A165

40 %

#95BA95

20 %

#004015

100|0|90|60

#105728

80 %

#287036

60 %

#508A50

40 %

#7FA37F

20 %

#003300

100|0|90|80

#0E4721

80 %

#245E2E

60 %

#457A45

40 %

#6F946F

20 %

#ABBA00

50|0|100|0

#BDC936

80 %

#D0D96C

60 %

#E0E5A1

40 %

#EBEDD5

20 %

#8C9900

50|0|100|20

#A2AD28

80 %

#B6BF56

60 %

#C7CC85

40 %

#D6D9B8

20 %

#758000

50|0|100|40

#8F9926

80 %

#9EA64B

60 %

#AEB374

40 %

#BDBFA3

20 %

#5E6600

50|0|100|60

#788020

80 %

#888F40

60 %

#9A9E67

40 %

#A4A68D

20 %

#464D00

50|0|100|80

#60661A

80 %

#777D38

60 %

#888C5B

40 %

#979982

20 %

#1144AA

100|60|0|0

#446EC4

80 %

#76A4D7

60 %

#9BBDDE

40 %

#CFDCE5

20 %

#003399

100|60|0|20

#2656AB

80 %

#517EBD

60 %

#81A6CC

40 %

#B8CBD9

20 %

#002A80

100|60|0|40

#1F4991

80 %

#42699E

60 %

#7091B3

40 %

#9FB6C7

20 %

#002266

100|60|0|60

#1A3B75

80 %

#385885

60 %

#5D7C9C

40 %

#879EAD

20 %

#001A4D

100|60|0|80

#142E5C

80 %

#2D476B

60 %

#4A6580

40 %

#738A99

20 %

#2DC7E5

100|10|0|0

#64D6ED

80 %

#91E3F2

60 %

#C2EAF2

40 %

#E6F0F2

20 %

#26A6BF

100|10|0|20

#4EB9CF

80 %

#7ACDDE

60 %

#ACDBE3

40 %

#CFE2E5

20 %

#2190A6

100|10|0|40

#46A5B8

80 %

#70BDCC

60 %

#98CAD4

40 %

#BCD1D6

20 %

#1B7385

100|10|0|60

#388FA1

80 %

#59A4B3

60 %

#84B6BF

40 %

#A9C2C7

20 %

#145866

100|10|0|80

#307B8A

80 %

#4C8C99

60 %

#6F9FA8

40 %

#97B2B8

20 %

Sekundärfarbspektrum



2 2 D a s  F a r b k l i m a

Anwendung der Farben
Außer den Farben der Bildwortmarke können maximal drei

Primär- oder Sekundärfarben zur Gestaltung verwendet werden. Ihre 

Auswahl und ihre Anwendung ist vom Inhalt der zu gestaltenden Medien

abhängig.

Bei der Gestaltung von Tabellen können zur leichteren Unterschei-

dung der Zeilen und Kolonnen mehrere Farbabstufungen zum Einsatz kom-

men (siehe Manual Druckschriften, Tabellen und Diagramme).

Farbkombination

Die Abbildungen stellen das Farbkombina-

tionsprinzip dar. Die Farben können einzeln,

aber auch in Zweier- oder Dreierkombi-

nationen verwendet werden.

Die Anzahl und Kombination der Sekundär-

farben sowie deren Sättigungsgrad hängen

vom Inhalt des zu gestaltenden Mediums ab. 

Möglich sind kühle, warme, harmonische und

komplementäre Farbkombinationen.



Kühle Farbkombination

Warme Farbkombination

Harmonische Farbkombination

Komplementäre Farbkombination
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Gewichtung der Farben
Die Komposition und Gewichtung der Farben ermöglicht es, die

gestalterische Wirkung zu steuern, zum Beispiel um Spannungsverhältnisse

zu erzeugen und Schwerpunkte zu bilden.

Die Farben der Bildwortmarke werden durch

einen weißen Untergrund betont. Die be-

hutsame Komposition mit einer, eventuell

abgestuften, Primär- oder Sekundärfarbe 

ist prädestiniert für dezente und exklusive

Gestaltungen.

Die Komposition eines großzügigen Weiß-

raumes mit einer flächig verwendeten

Primär- oder Sekundärfarbe eignet sich für

ruhige, harmonische Anwendungen. Hier-

bei sollten weitere Farbtöne nur reduziert

eingesetzt werden.

Der großflächige Einsatz einer Primär- oder

Sekundärfarbe hat zur Folge, dass die Farben

der Bildwortmarke in den Hintergrund rücken.

Der zusätzliche, akzentuierte Einsatz weiterer

Farben bietet sich für kraftvolle und frische

Gestaltungen an.
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Aufbau und Ausrichtung 
der Bildwortmarken 
Die Bundesregierung wird durch eine Vielzahl an Publikationen

sichtbar. Allen Veröffentlichungen gemein ist, dass sie die Bildwortmarke der

Bundesregierung – und somit ihr wichtigstes Identifikationselement – tragen.

Die Bildwortmarke steht mit ihrer ruhigen, aufgeräumten

Gestaltung für Werte, die die Menschen von ihrer Regierung erwarten:

Glaubwürdigkeit, Vertrauen und Repräsentation. Die Anordnung der ein-

zelnen, miteinander korrespondierenden Gestaltungselemente Bundes-

adler (1), Säulenelement (2) und Text beziehungsweise Ressorts (3) visualisiert

Merkmale der Demokratie: Offenheit, Dialog und Transparenz.

Die Bildwortmarke lässt den Ressorts ihre eigenen Identitäten und

stellt zugleich die Bundesregierung durch gemeinsame grafische Elemente

einheitlich, zeitgemäß und markant dar.

Der Stand der einzelnen Elemente der Bildwortmarke wird durch

den Positionierungspunkt (4) definiert, den Kreuzungspunkt zweier Linien: 

Die horizontale Linie ist durch die gemeinsame Kante des schwarzen und

roten Säulenelements bzw. die Schriftlinie der zweiten Textzeile festgelegt.

Die vertikale Linie läuft entlang der linken Schriftkante. 

Die 1,25 mm breiten und jeweils 20 pt (≈ 7 mm) hohen Säulen-

elemente stehen mit ihrer gemeinsamen rechten Kante 2,5 mm links vom

Positionierungspunkt entfernt. Die Mittelachse des Bundesadlers steht 

10 mm links vom Positionierungspunkt. Die Unterkante der Krallen steht 

auf der waagerechten Positionierungslinie, das Auge ist bündig mit der

Oberkante des schwarzen Säulenelements.

Bei den Bildwortmarken in M (100 %) werden der Text bzw. die

Ressortnamen aus der Univers 57 Condensed in der Größe von 11,2 pt (Versal-

höhe ≈ 4 mm) mit einem Zeilenabstand von 12 pt (≈ 4,25 mm) gesetzt.

Die Größen der Bildwortmarke

Der Ausgangswert der Bildwortmarke ist M 

in einer 100%igen Darstellung. Die Bildwort-

marke wird in 25-%-Schritten vergrößert. Bei

einer verkleinerten Darstellung muss auf die

S-Version zurückgegriffen werden. In dieser

Version sind die Krallen des Adlers schwarz

gefüllt (siehe dazu auch Seite 35).

Der Raster

Von links nach rechts in 5-mm-Rasterschrit-

ten. Von oben nach unten in 12-pt-Raster-

schritten. 1 Point dieses Systems entspricht

0,353 mm.

Text, Ressorts

Bei der Bildwortmarke in M (Medium) wird

die für die Ressortnamen vorgegebene

Schrift Univers 57 Condensed mit einer

Schriftgröße von 11,2 pt und einem Zeilen-

abstand von 12 pt gesetzt.



Die Ausrichtung der Bildwortmarken

Die korrespondierenden Elemente Bundes-

adler, Säulenelement und Text haben eine

gemeinsame Positionierungslinie innerhalb

eines einheitlichen Rasters. Dieser Raster ist

in der Horizontalen in 5-mm-Schritte, in der

Vertikalen in 12-pt-Schritte unterteilt.

Der durch die gemeinsame Kante von

schwarzem und rotem Säulenelement defi-

nierte Positionierungspunkt, der Kreuzungs-

punkt der Ausrichtungslinien, steht fest im

Raster – auch wenn die Bildwortmarke ver-

größert oder verkleinert wird.

Die drei Elemente

Bundesadler

Säulenelement

Text, Ressorts

Darstellung in 200 % Vertikale Ausrichtungslinie
verläuft entlang des Textbeginns

Darstellung in 200 % 

1,25 mm

2,5 mm

10 mm

20 pt

20 pt

20 pt

Bundesministerium
für Abcdefghij
klmnopqrstuvw

12 pt

5 mm

12 pt

5 mm

Horizontale Ausrich-
tungslinie verläuft 
auf der gemein-
samen Kante von
schwarzem und
rotem Säulen-
element

Positionierungspunkt
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Schutzzone 
der Bildwortmarken
Offenheit, Transparenz und Dialog benötigen einen Freiraum.

Auch die Bildwortmarke braucht, um repräsentativ wirken zu können, einen

Freiraum, die Schutzzone.

Diese klar definierte Schutzzone ist bei allen Anwendungen ein-

zuhalten. Das Zeichen der Bundesregierung steht immer auf einer weißen

Fläche, die im Format mindestens der Schutzzone entspricht.

Die Größe des Schutzraumes ergibt sich aus dem Stand der Schutz-

zonen-Module: Nach oben und links werden jeweils zwei Schutzzonen-

Module vom Positionierungspunkt aus gesetzt. Rechts wird ein Modul 

hinter den letzten Buchstaben gestellt. Unten steht ein Modul unterhalb 

des Säulenelementes.

Erstellung des Schutzzonen-Moduls 

Breite: Der Abstand von der linken Textkante

zur Mittelachse des Bundesadlers ergibt die

Breite des Schutzzonen-Moduls. 

Höhe: Die Höhe enspricht der Länge des

schwarzen Säulenelements. 

Bei diesem Beispiel, der Bildwortmarke 

M (Medium) entspricht die Breite des Moduls

zwei Rastereinheiten (10 mm), seine Höhe 

20 pt (≈ 7 mm).

1 Modul (100 %) = 10 mm x 20 pt (Breite x Höhe)

Die Schutzzone

Oben und links werden jeweils zwei Schutz-

zonen-Module vom Positionierungspunkt aus

gesetzt. Rechts wird das Modul an den letz-

ten Buchstaben und unten an das Ende des

Säulenelements gehängt.

Bei den Bildwortmarken auf der mitgeliefer-

ten CD-ROM ist die Schutzzone bereits durch

eine weiße Fläche definiert.

Darstellung in 100 %

10 mm

20 pt

12 pt

5 mm



Verbote
Alle Veränderungen verfälschen den Charakter der Bildwort-

marke und sind daher unzulässig. Dies sind insbesondere Abweichungen 

im Schrifttyp, das Weglassen einzelner Teile, das Drehen und Verzerren der

Bildwortmarke sowie ihr Stand auf anderen als weißen Untergründen.

Weglassen der Typografie

Verzerren der Bildwortmarke Veränderung der Typografie

Negative Darstellung

Stürzen der Bildwortmarke

Weglassen einzelner Bildelemente

Die Bundesregierung

Veränderung der Farben Platzieren auf nicht weißen Untergründen

Die 
Bundesregierung

3 1 D i e  B i l d w o r t m a r k e n
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Übersicht der 
Bildwortmarken
Jedes Haus hat, ebenso wie die Bundesregierung insgesamt, seine 

eigene Bildwortmarke in mehreren Größen und Varianten. Diese unter-

scheiden sich nach ihren Einsatzzwecken Internet, Office und Print sowie 

bei den Wiedergaben von Farben, Graustufen und als Strichumsetzung.

Ergänzend zur deutschsprachigen Version gibt es auch Bildwort-

marken in englischer Sprache. Diese sind durch ein zusätzliches „e“ im

Dateinamen erkennbar (Beispiel: AA_4C_S_e.eps).

BMU

BMVBW BMVEL

BMWi

BMVg

BMZ BPA

BKMBReg BK

Darstellung der Bildwortmarken Deutsch in S (Small)

AA BMBFBMA

BMFSFJ BMF

BMI

BMG

BMJ

Die Dateien der Bildwortmarken 

der Bundesregierung

Die deutsch- und englischsprachigen 

Bildwortmarken der Bundesregierung und

der einzelnen Ressorts für die Anwendungen

in den Bereichen Office, Internet und Print 

finden Sie auf der mitgelieferten CD-ROM.



BMU

BMVBW BMVEL

BMWi

BMVg

BMZ BPA

BKMBReg BK

AA BMBFBMA

BMFSFJ BMF

BMI

BMG

BMJ

Darstellung der Bildwortmarken Englisch in S (Small)
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Farben 
der Bildwortmarken
Die Farbversionen der Bildwortmarken werden für die Bereiche

Internet, Office und Print unterschiedlich spezifiziert. Hinzu kommen Grau-

stufenvarianten für den Einfarbendruck sowie Schwarzweißversionen für

Telefax und spezielle Anwendungen. Daher sind je nach Herstellungsverfah-

ren und eingesetzter Bürotechnik andere Dateiformate notwendig. Auch

hier geben die Dateinamen Auskunft: GR (Grey) und BW (Black and White)

sind die Kennzeichnungen für Graustufen- und Schwarzweißdateien.

C (Color) steht für RGB-Farben im Office- und Internet-Bereich. Im Print-

Bereich wird je nach Druckfarbe zwischen CMYK (4C) und Sonderfarben 

(SC) unterschieden, ergänzt durch eine Plot-Version (Plt) für die Herstellung

von Folien.

Die Farbmusterkarten

Für die Farben Rot und Gelb der Bundes-

regierung stehen Farbmusterkarten zur

Verfügung. Die Farbtöne der einzelnen

Karten dienen zur leichteren und einheit-

lichen Abstimmung bei Farbdrucken und 

sind verbindlich. Diese Farbmusterkarten 

sind im hinteren Umschlag untergebracht.

Schwarz 100 %

Schwarz 50 %

Schwarz 25 %

StrichumsetzungSchwarz

4C: 0/0/0/100

SC: Pantone Black

Plot: RAL 9005

RGB: 0/0/0

Hex: #000000

Rot

4C: 0/100/100/0

SC: Pantone 485

Plot: RAL 3020

RGB: 255/0/0

Hex: #FF0000

Gelb

4C: 0/12/100/5 

SC: Pantone Mischung

Plot: RAL 1021

RGB: 255/204/0

Hex: #FFCC00

Farbe,

Color (C)

CMYK (4C)

Sonderfarben (SC)

Plot (Plt)

RGB (C)

Hexadezimal-Werte (Hex)

Grau,

Grey (GR)
Schwarzweiß, 

Black and White (BW)
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Größen 
der Bildwortmarken
Die vielfältigen Ausgabe- und Darstellungsmedien sowie der

detailreiche Bundesadler machen unterschiedliche, gesondert gezeichnete

Größen der Bildwortmarke notwendig: S, M, L und XL.

S ist eine auf 75 % verkleinerte Bildwortmarke, M entspricht der

Originalgröße von 100 %, L und XL sind Vergrößerungen auf 125 % bzw. 200 %.

Die Zeichnungsgrößen gehen aus den Dateinamen hervor, so hat die Größe

M auch ein „M“ im Dateinamen, wie z.B. AA_4C_M.eps.

Die Bildwortmarke wird bei Bedarf in 25-%-Schritten vergrößert.

Achtung 

Der Unterschied zwischen „Small“ (S) und

„Medium“ (M) sowie den Größen L und XL

liegt bei den gefüllten Krallen des Bundes-

adlers. Der Adler der Bildwortmarken für die

Strichumsetzung hat ebenfalls geschlossene

Krallen.

S = Small entspricht 75 %

M = Medium entspricht 100 %

L = Large entspricht 125 %

XL = Extra Large entspricht 200 %

Gefüllte Krallen

Detaildarstellung in 1000 %

Ungefüllte Krallen

Detaildarstellung in 750 %
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Einsatzgebiete
und Dateinamen
Die unterschiedlichen Dateiformate der Bildwortmarken ent-

sprechen ihren technischen Anforderungen in den Bereichen Bürotechnik

(Office), Druck (Print) und Multimedia (Internet) . 

Um die richtigen Dateien für diese Anwendungsgebiete besser 

finden zu können, sind die Dateisymbole für die Benutzung auf dem Apple-

Macintosh-Betriebssystem unterschiedlich eingefärbt: Grün für den Bereich

Internet, Blau für Office und Cyan für Print. Die Endungen der Dateinamen

geben ebenfalls Hinweise auf den Einsatz: .bmp (Bitmap) für Office, .gif

(Graphics Interchange Format) für Internet und .eps (Encapsulated

PostScript) für Print (Beispiel: AA_4C_M.eps).

Einsatzgebiete

Internet Interne und externe Kommunikation

Bildschirmbasierte Kommunikationsmittel

Office Interne Kommunikation

Bürosysteme

Administration

Print Externe Kommunikation

Öffentlichkeitsarbeit

Produktion von Druckmedien

Farbe, Dateifomat

Farbe, Color (C.gif)

Farbe, Color (C.bmp)

Grau, Grey (GR.bmp)

Schwarzweiß, Black and White (BW.bmp)

Farbe, Color (4C.eps)

Grau, Grey (GR.eps)

Schwarzweiß, Black and White (BW.eps)

Sonderfarbe, Spotcolor (SC.eps)

Folie, Plot (Plt.eps)

Einsatzbereich

Internet

Office

Print



Die einzelnen Bildwortmarken sind anhand der in den Datei-

namen verwendeten Abkürzungen unterscheidbar. So bedeutet der Name

„AA_4C_M.eps“, dass die Datei die Bildwortmarke des Auswärtigen Amtes 

als CMYK-Version in der Originalgröße im EPS-Format für den Printbereich

enthält.

Beispiel

Dateiname

Inhalt

Ressort_Farbe_Größe.Dateiformat

AA_4C_M.eps

Auswärtiges Amt_CMYK_Medium.eps

Ressort_Farbe_Größe_Sprachversion.Dateiformat

AA_4C_M_e.eps

Auswärtiges Amt_CMYK_Medium_englisch.eps
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Aufbau der Höhe und Breite
Die Fahnenelemente sind ein zusätzliches Gestaltungsmittel im

Corporate Design der Bundesregierung, das der Verstärkung der Bildwort-

marken dient. Sie können als freie, kraftvolle Gestaltungselemente vor allem

bei Broschürentiteln, Kapitelinnenseiten und Anzeigen eingesetzt werden.

Die Höhe des Fahnenelements

Die Höhe der einzelnen Fahnenelemente

definiert sich aus der Größe (S, M, L, XL) der

verwendeten Bildwortmarke. Dabei bildet

die Höhe des Säulenelements der Bildwort-

marke den Ausgangswert. Zu diesem Aus-

gangswert werden zwei vertikale Raster-

schritte (2 x 12 pt) addiert. Die daraus resultie-

rende Höhe bezieht sich auf jedes der drei

Fahnenelemente in gleichem Maße.

Dies ergibt folgende Formel:

Höhe des Säulenelements  

+ 2 Rasterschritte 

= Höhe des Fahnenelements

Die Breite des Fahnenelements

Damit die Fahnenelemente gestalterisch

miteinander kommunizieren können, haben

sie deutlich unterscheidbare Breiten. Span-

nungsarme Formen, zum Beispiel Quadrate,

sind zu vermeiden.

Innerhalb der horizontalen Rasterschritte 

(5 mm, 2,5 mm und 1,25 mm) ist die Breite der

einzelnen Fahnenelemente frei wählbar.

Dabei ist eine Mindestbreite von 2,5 mm fest-

gesetzt.

Fahnenelemente im Internetbereich

Die Fahnenelemente werden im Internet-

bereich nur auf den Introseiten eingesetzt.

Genauere Angaben dazu können dem

Manual Internet Styleguide entnommen 

werden. (Informationen zum Vertrieb der

Manuals finden Sie auf Seite 44.)

Bildwortmarke 100 % (Medium)

Darstellung in 100 %

Säulenelement
60 pt 
≈ 21,2 mm

+ 2 Rasterschritte
2 x 12 pt = 24 pt 
≈ 8,5 mm

Höhe des Fahnenelements 
84 pt ≈ 29,7 mm

5 mm

12 pt

Bei 100 %iger Größe (M) der Bildwortmarke ist die Höhe 84 pt.

Bei 125 %iger Größe (L) der Bildwortmarke ist die Höhe 99 pt.
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Ausrichtung und 
Positionierung im Raster

Positionierung

Die Positionierung der Fahnenelemente ist

innerhalb des Formates frei wählbar. Jedoch

müssen die Farbflächen immer im Raster und

dessen Unterteilungsmöglichkeiten stehen.

Horizontale Rasterschritte:

5 mm, 2,5 mm und 1,25 mm

Vertikale Rasterschritte:

12 pt, 6 pt und 3 pt

Ausrichtung

Die einzelnen Fahnenelemente haben

gemeinsame Ausrichtungslinien, an denen

sie angeordnet werden. Dabei dürfen sich 

die Kanten der Fahnenelemente weder über-

lappen noch überschneiden. 

horizontale Ausrichtungslinie

horizontale Ausrichtungslinie

5 mm

12 pt

5 mm

12 pt



Darstellung in 50 %

Gestaltungsrichtlinien, 
Verbote
Für den optimalen Einsatz der Fahnenelemente wurden folgende

verbindliche Gestaltungsmaßgaben definiert.
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Gestaltungsrichtlinien

Die Farbreihenfolge der Staatsfahne ist un-

bedingt einzuhalten (von oben nach unten:

Schwarz, Rot, Gelb). Zum Einsatz kommen

ausschließlich die definierten Farben der

Bildwortmarken der Bundesregierung.

Die Fahnenelemente stehen immer an ihren

gemeinsamen horizontalen Ausrichtungs-

linien. Die Ecken der Fahnenelemente 

dürfen nicht überlappen.

Die Kanten der Fahnenelemente dürfen 

sich höchsten berühren, jedoch nicht über-

schneiden.

Quadrate, annähernd gleiche Proportionen

oder gleiche Größenverhältnisse der Fahnen-

elemente sind im Sinne einer spannungs-

vollen Gestaltung zu vermeiden. 
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Gestaltungsbeispiele 

Beispielhafte Anordnungen

Die Fahnenelemente dienen der spannungs-

reichen Gestaltung. Dem entsprechend

sollte ihre Komposition interessant und dyna-

misch angelegt sein.

Graue Flächen

Die mit einem Kreuz versehenen grauen

Flächen dienen als Platzhalter für Bilder,

Grafiken oder Farbflächen.
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Vertrieb der CD-Schriften
und CD-Manuals    

                      Die CD-Schriften und die Corporate-Design-Manuals können 
beim Presse- und Informationsamt der Bundesregierung bestellt werden. 
Die CD-Schriften sind für externe Auftragnehmer kostenpflichtig.
Sie können über Linotype Library GmbH  

Du-Pont-Str. 1, 61325 Bad Homburg
Tel.: 06172 484-428 
Fax: 06172 484-429 
E-Mail: sales@linotype.com 

zum Preis von 380 Euro zzgl. Versand und MwST bestellt werden.  

Die CD-Schriften

Die CD-Manuals

Neue Demos (Regular, Bold, Italic)

Neue Demos SC OsF

Neue Demos CE (Regular, Bold, Italic)

Neue Demos CE OsF

Neue Demos Turk (Regular, Bold, Italic)

Neue Demos Turk OsF

Neue Demos Tab (Regular, Bold, Italic)

Neue Praxis (Regular, Bold)

Neue Praxis CE (Regular, Bold)

Neue Praxis Turk (Regular, Bold)

Neue Praxis Tab (Regular, Bold)

Univers 57 Condensed

Presse- und Informationsamt der Bundesregierung
Dorotheenstraße 84, 10117Berlin
Telefon 01888 272-2345 oder -2332
Fax 01888 272-2305
E-Mail 113@bpa.bund.de

Presse- und Informationsamt der Bundesregierung
Dorotheenstraße 84, 10117Berlin
Telefon 01888 272-2345 oder -2332
Fax 01888 272-2305
E-Mail Corporate-Design@bpa.bund.de



Glossar und Abkürzungen

pt Point (typografisches Maßsystem) 1 pt entspricht 0,353 mm

4C CMYK: Cyan, Magenta, Yellow (Gelb), Key Color (Schwarz) für den Vierfarbdruck

BMP Bitmap-Datenformat für Office-Anwendungen

BW Black and White (Schwarzweiß) für einfarbige, vollflächige Anwendungen

CE Central European, Zentraleuropäisch

DIN Deutsche Industrie-Norm

e Kürzel der Bildwortmarken in englischer Sprache

EPS PostScript-Format für Druck-Anwendungen

GIF Graphic-Interchange-Format für Internet-Anwendungen

GR Graustufe für den einfarbigen Druck

Hex Hexadezimalzahlen für die Farbdarstellung auf Monitoren

L Large, große Darstellungsgröße der Bildwortmarke in 125 %

M Medium, normale Darstellungsgröße der Bildwortmarke in 100 %

NR New Roman, eine Variante der Systemschrift Times

OsF Oldstyle Figures, Kapitälchen- und Mediävalziffernschnitt bei Schriften

Plt Plot-Datei für die Anfertigung von Farbfolien für die Außenwerbung

PMS Pantone Matching System, Farbstandard für Vollton- bzw. Sonderfarbendruck

RAL Farbsystem für Lackfarben

Reg. Regular, der normale Grundschnitt einer Schrift

RGB Rot-Grün-Blau-Standard für die Farbdarstellung auf Monitoren

S Small, kleine Darstellungsgröße der Bildwortmarke in 75 %

SC Small Caps, Kapitälchenschnitt einer Schrift

SC Spotcolor, Sonderfarben

Tab Tabellenschnitt einer Schrift

Turk Türkischer Schnitt einer Schrift

XL Extra Large, sehr große Darstellungsgröße der Bildwortmarke in 200 %

ZAB Zeilenabstand

Offizielle Abkürzungen

AA Auswärtiges Amt

BK Bundeskanzleramt

BKM Beauftragter der Bundesregierung für Angelegenheiten der Kultur und der Medien

BMA Bundesministerium für Arbeit und Sozialordnung

BMBF Bundesministerium für Bildung und Forschung

BMF Bundesministerium der Finanzen

BMFSFJ Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend

BMG Bundesministerium für Gesundheit

BMI Bundesministerium des Innern

BMJ Bundesministerium der Justiz

BMU Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit

BMVBW Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen

BMVEL Bundesministerium für Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft

BMVg Bundesministerium der Verteidigung

BMWi Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie

BMZ Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

BPA Presse- und Informationsamt der Bundesregierung

BReg Die Bundesregierung




